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Oldenburg (in Oldb) ist eine liebenswerte 

Stadt. Unsere kleine Großstadt mit mehr als 

166.000 Einwohnern liegt im Nordwesten 

Deutschlands zwischen Nordsee, Hamburg 

und der niederländischen Grenze. Die Nord-

see prägt das Klima: Im Sommer wird es nicht 

zu heiß, im Winter nicht zu kalt.

Mit mehr als 900 Jahren Geschichte ist Olden- 

burg ein Zentrum des kulturellen, wissen-

schaftlichen und wirtschaftlichen Lebens in 

der Region. Eine Mischung aus Unterhaltung 

und Kultur – Cafés und Kneipen sowie 

Theater, Musik und eine Reihe von Museen 

– schafen ein Großstadtgefühl. Dennoch ist 

Oldenburg eine sichere Stadt.

Wir Oldenburger sind echte Fahrradliebhaber. 

Die Zweiräder sind eines unserer Haupttrans-

portmittel, denn alles ist mit dem Fahrrad 

gut erreichbar. Doch Oldenburg bietet nicht 

nur ideale Radfahrbedingungen, sondern ist 

mit seinen vielen Parks und Gärten, kleinen 

Seen und Mooren insgesamt ein Paradies 

für Frischluftfans. Im Sommer trift man sich 

zum Baden und Grillen an einem der zahlre-

ichen Seen der Umgebung oder genießt ein 

Picknick im beliebten Schlossgarten. 

Wer sich gerne von anderen Sportlern und 

Sportlerinnen begeistern lässt, sollte ein 

Heimspiel unserer EWE Baskets besuchen. 

Auch Fußballfans kommen in Oldenburg auf 

ihre Kosten: Regelmäßig inden Spiele der 

Oldenburger Fußballvereine statt. Ein Besuch 

lohnt sich! 

Ein Höhepunkt in der warmen Jahreszeit ist 

der Oldenburger Kultursommer, der jedes 

Jahr im Juli/August stattindet. Im Winter lädt 

unser Weihnachtsmarkt zum Bummeln ein. 

Bei eurem Aufenthalt unbedingt probieren 

solltet ihr unser „Nationalgericht“ Grünkohl. 

Das deftige Gericht wird traditionell nach 

einer Kohltour gegessen. 

Rund um Oldenburg gibt es ebenfalls viel zu 

entdecken – überzeugt euch selbst!

Oldenburg –  
lebendige Universitätsstadt



Ofen für neue Wege – das ist unser Selbst-

verständnis. Die Universität Oldenburg 

wurde 1973 gegründet und gehört zu den 

jungen Hochschulen Deutschlands. Namens-

geber ist der Friedensnobelpreisträger Carl 

von Ossietzky (1889–1938), der zu den proi-

liertesten Publizisten der Weimarer Republik 

zählte.

Umwelt und Nachhaltigkeit, Mensch und 

Technik und Gesellschaft und Bildung – 

das sind unsere Leitthemen. Sie umfassen 

insgesamt elf Schwerpunkte, in denen mit 

hoher Sichtbarkeit interdisziplinär geforscht 

und gelehrt wird – beispielsweise die Mee-

reswissenschaften, die Energieforschung, die 

Hörforschung und die Informatik.

Meereswissenschaften

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

Ofen für neue Wege

„Unser Ziel ist es, gemeinsam mit unseren 
Studierenden Antworten zu inden auf die 
großen gesellschaftlichen Fragen des 21. 
Jahrhunderts.“
Universitätspräsident Prof. Dr. Dr. Hans Michael Piper

Neue Wege geht auch immer wieder die 

Oldenburger Meeres- und Biodiversitäts- 

forschung. Sie verbindet biologische, chemi-

sche und physikalische Ansätze – in diversen 

Forschungsverbünden und Projekten. 

Kürzlich hat das Helmholtz-Institut für Funk-

tionelle Marine Biodiversität (HIFMB) seine 

Arbeit an unserer Universität aufgenommen. 

Damit bündeln wir und das Bremerhavener 

Alfred-Wegener-Institut (AWI) unsere inter-

national renommierte Forschungsexzellenz 

auf diesem Feld. In Wilhelmshaven, Außen-

standort unseres Instituts für Chemie und 

Biologie des Meeres (ICBM), entsteht zudem 

bis 2020 das Niedersächsische Zentrum für 

Marine Sensorik. Nicht zuletzt ist das ICBM 

Heimat-Institut des weltweit modernsten 

Forschungsschifes Sonne. 



Lehrerbildung und Entrepreneurship

Hörforschung und Medizin

Auf eine lange Tradition von herzoglichem 

Lehrerseminar und Pädagogischer Hoch-

schule zurückblicken kann die Lehrerbildung 

an unserer Universität. Als einzige Hoch-

schule in Niedersachsen bilden wir Lehrer 

und Lehrerinnen für alle Schulformen aus. In 

der Sonderpädagogik entsteht derzeit das 

größte Zentrum des Fachs landesweit. Wir 

haben ein Zentrum für lebenslanges Lernen 

mit vielen Weiterbildungsmöglichkeiten und 

ebnen neuen Zielgruppen den Zugang zum 

Studium (Ofene Hochschule). 

Unsere Wissenschaftlerinnen und Wissen-

schaftler sind international vernetzt und 

kooperieren mit mehr als 250 Hochschulen 

weltweit. Mit rund 15.000 Studierenden und 

mehr als 210 Professuren sind wir die größte 

Bildungsorganisation des Nordwestens – und 

einer der größten Arbeitgeber. 

Ofen für neue Wege – dieses Motto spiegelt 

sich auch in der Gründungskultur auf dem 

Campus wider. Mit viel Engagement werden 

Studierende, Mitarbeitende, Wissenschaftler-

innen und Wissenschaftler sowie Alumni 

dabei unterstützt, eigene Ideen zu verwirkli-

chen und die Selbstständigkeit als eine mög-

liche Berufsoption in den Blick zu nehmen. 

Dieses Engagement trägt Früchte: Wir zählen 

zu den sechs besten Gründerhochschulen 

Deutschlands, ausgezeichnet vom Bundes-

wirtschaftsministerium.

Fakultäten 
I.     Bildungs- und Sozialwissenschaften

II.    Informatik, Wirtschafts- und  

        Rechtswissenschaften

III.  Sprach- und Kulturwissenschaften

IV. Human- und Gesellschaftswissenschaften

V.   Mathematik und Naturwissenschaften

VI.  Medizin und Gesundheitswissenschaften

Dass an unserer Universität Spitzenforschung 

betrieben wird, belegt in besonderer Weise 

die Oldenburger Hörforschung. Mit dem 

Exzellenzcluster Hearing4all, einer Forscher-\

gruppe sowie verschiedenen weiteren 

Einrichtungen im Umfeld unserer Universität 

nimmt sie international eine Führungsrolle 

ein. In einer Welt, in der fast ein Fünftel der 

Bevölkerung an Hörverlust leidet, ist Hör-

forschung medizinisch wie gesellschaftlich 

essenziell. Bereits heute enthalten etwa 80 

Prozent aller Hörgeräte weltweit ein Stück 

Oldenburger Forschung.  

Europaweit einzigartig ist auch der Modell-

studiengang Humanmedizin, den wir in 

Kooperation mit unserer niederländischen 

Partneruniversität Groningen anbieten. Das 

grenz-überschreitende Medizinstudium der 

European Medical School Oldenburg-Gro-

ningen (EMS) vermittelt neben einer fundier-

ten medizinischen Ausbildung auch Einblick 

in ein zweites Gesundheitssystem und inter-

kulturelle Kompetenz. Es zeichnet sich durch 

einen besonders hohen Praxisbezug aus. 

Gemeinsam mit vier Krankenhäusern bildet 

unsere 2012 gegründete Medizinische Fakul-

tät die Oldenburger Universitätsmedizin. 



Studieren ist mehr als nur Lernen – unsere 

Universität ist auch alltäglicher Lebensraum: 

Neben Bibliotheken, Cafés und Mensen 

bieten wir zahlreiche soziale und kulturelle 

Angebote wie den Hochschulsport, Theater, 

Filmvorführungen und Konzerte. 

Bibliothek
An beiden Standorten beinden sich Biblio-

theken. Das Hauptgebäude unserer Univer-

sitätsbibliothek indet ihr im Zentralbereich 

am Campus Haarentor, der an die Haupt-

mensa angrenzt. Hier inden sich über eine 

Million Bücher und über 25.000 Zeitungen 

und Zeitschriften. Es gibt zahlreiche Einzel- 

und Gruppenarbeitsplätze, Internetzugang 

und eine Sammlung aktueller internationaler 

Zeitungen. Alles kann kostenlos genutzt 

werden. 

Campus
Unsere beiden Campusse sind eine Fahr-

radtour vom Stadtzentrum und nur wenige 

Gehminuten voneinander entfernt. Die 

Naturwissenschaften und die Medizin bein-

den sich am Campus Wechloy, alle anderen 

Studienrichtungen indet ihr auf unserem 

Campus Haarentor. 

Essen und Trinken
Unsere Mensa bietet eine Vielzahl an preis-

werten Speisen. Viele davon sind aus biologi-

schem Anbau oder stammen von  

Bauern aus der Region. Die verschiedenen 

Cafés bieten Getränke, Snacks und eine Viel-

zahl von Kafeespezialitäten, von denen viele 

fair gehandelt werden.

Freizeitaktivitäten
Ihr seid kulturell interessiert oder möchtet 

euch engagieren? Besucht eine Aufüh-

rung des Universitätstheaters, des Chors 

oder des Uni-Orchesters, macht mit beim 

Campusradio oder beim studentischen Kino 

Gegenlicht. Auch außerhalb der Universität 

gibt es viel zu entdecken: Unser International 

Student Oice organisiert Wochenend- und 

Tagesauslüge in deutsche Städte und zu 

spannenden Sehenswürdigkeiten. 

Hochschulsport
Sportbegeisterte sind an der Universität 

Oldenburg in ihrem Element. Ihr könnt die 

Sporteinrichtungen der Universität sowie 

das Schwimmbad nutzen oder an einem der 

zahlreichen Kurse in den verschiedensten 

Sportarten teilnehmen. 

Es gibt ein modernes Fitness- und Gesund-

heitszentrum, einen Krafttrainingsraum, eine 

Kletterwand, Sporthallen sowie Beachvolley-

Wie ist es, in Oldenburg zu studieren?

ball- und Tennisplätze. Viele Angebote sind 

kostenlos. 

Interkultureller Tref
In unserem Interkulturellen Tref organisieren 

wir regelmäßig Veranstaltungen für euch. 

Kommt zum International Dinner, macht mit 

beim Spieleabend oder Karaoke, zeigt Filme, 

organisiert selbst eine Veranstaltung und 

treft andere Oldenburger Studierende. 

Internationale Orientierungswoche
In der Woche vor dem Beginn der Lehrver-

anstaltungen organisieren wir eine Orien-

tierungswoche für euch. Macht euch mit 

unserer Universität, eurem Studiengang 

und der Stadt Oldenburg vertraut und treft 

andere Studierende! Das aktuelle Programm 

indet ihr auf unserer Internetseite  

www.uol.de/international-orientation

Internet
Alle Studierenden erhalten in unseren 

öfentlichen Universitätsbereichen (Hörsäle, 

Seminarräume, Zentralbibliothek und Cafe-

terien) WLAN-Internetzugang über eduroam. 

Wenn eure Heimathochschule ebenfalls mit 

eduroam arbeitet, könnt ihr unser WLAN 

auch mit den Login-Daten eurer Heimat-

hochschule nutzen. 

Mobilität
Eine der beliebtesten Möglichkeiten, Olden- 

burg zu erkunden, ist mit dem Fahrrad.  

Da unsere Stadt ziemlich lach ist, könnt ihr 

mühelos alles erreichen.

Mit dem Semesterticket könnt ihr kostenlos 

innerhalb der Region reisen. Es gilt für alle  

öfentlichen Verkehrsmittel in Oldenburg 

und Bremen sowie für Regionalzüge in ganz 

Niedersachsen. Ihr könnt sogar einen Auslug 

in die Oldenburger Partnerstadt Groningen 

in den Niederlanden machen. 

Wohnen 
Unser Studentenwerk bietet preiswerte 

Unterkünfte in studentischen Wohnanlagen 

und bietet eine Datenbank für Privatunter-

künfte. Alle Wohnanlagen beinden sich in 

der Nähe der Universität oder dem Stadt-

zentrum. Es gibt Einzel- und Doppelapparte-

ments mit eigener Küche und Bad, und 

größere Wohnungen für mehrere Studieren-

de mit Gemeinschaftsküchen. 

Angeboten werden möblierte oder teil-

möblierte Zimmer. Jedes Studentenwohn-

heim verfügt über Waschmaschinen und 

Trockenräume, abschließbare Fahrradkeller, 

Kabel-TV-Anschlüsse und Internetzugang. 

Die Wohnanlagen des Studentenwerks sind 

im Vergleich zum privaten Wohnungsmarkt 

durchaus erschwinglich.  



Ihr solltet ungefähr 720 EUR pro Monat für 
Lebenshaltungskosten einplanen.

Geschätzte monatliche Kosten
•   Studentenwohnheim: 170 bis 250 EUR
•   Krankenversicherung: ca. 90 EUR
•   Essen: 150 bis 200 EUR
•   Rundfunkbeitrag: 17,50 EUR
•   Verschiedene Ausgaben (z.B. Freizeit,  
    Bücher, Materialien usw.)

Zusätzliche Ausgaben
•   Semestergebühren, einschließlich  
    Semesterticket für unbegrenzte  
    Nutzung des Öfentlichen Nahverkehrs  
    in Oldenburg und Niedersachsen:  
    302 EUR pro Semester
•   Aufenthaltsgenehmigung für Studierende  
    aus Nicht-EU-Ländern: 110 EUR
•   Tages- und Wochenendauslüge:  
    60 bis 110 EUR
•   Deutsch-Intensivkurs in den Semester- 
    ferien: 250 EUR

Studierende dürfen neben dem Studium 
arbeiten. Wenn ihr Studierende aus einem 
Nicht-EU-Land seid, dürft ihr 120 volle oder 
240 halbe Tage pro Jahr arbeiten. 

Kosten



Studiert euer Fach auf Deutsch oder Englisch 
oder entscheidet euch für eines unserer 
Semesterprogramme. 

Deutsche Lehrveranstaltungen
Ihr könnt aus der gesamten Liste der an-
gebotenen Kurse wählen. Einen Überblick 
über die Studienbereiche indet ihr auf den 
nächsten Seiten. 

Englische Lehrveranstaltungen
Englischsprachige Lehrveranstaltungen 
bieten wir in allen Fakultäten, insbesondere 
in folgenden Bereichen an: 

•  Wasser- und Küstenmanagement 
•  Mikrobiologie 
•  Erneuerbare Energien 
•  Migration u. Interkulturelle Beziehungen 
•  Psychologie u. Kognitive Neurowissenschaften 
•  Nachhaltigkeitsökonomie u. -management 
•  Anglistik 
•  Informatik 
•  Engineering Physics 
•  Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschafts-   
   lehre und Recht.

European Studies
Möchtet ihr mehr über Europa erfahren und 
euer Wissen über die vielen verschiedenen 
Gesellschaften, Volkswirtschaften, Sprachen 
und Kulturen vertiefen? Unser Semester-
programm European Studies in Global 

Perspectives wird auf Englisch unterrichtet. 
Abhängig von euren individuellen Präferen-
zen könnt ihr euch für Veranstaltungen aus 
einem der zwei Themenbereiche entscheid-
en: Gesellschaft, Wirtschaft und Politik oder 
Sprachen, Kulturen und Bildung. Zusätzlich 
belegt ihr ein Einführungsmodul, das aus 
einem Deutschkurs und einem Seminar zu 
deutscher Landeskunde besteht. 

Wadden Sea 
Seid ihr daran interessiert, das einzigartige 
marine und terrestrische Ökosystem Watten-
meer kennenzulernen? Unser Semesterpro-
gramm Wadden Sea – Dynamic System and 

Cultural Heritage beinhaltet verschiedene 
Aspekte der Ozeanographie, Mikrobiologie 
und Biodiversität dieser besonderen Küsten-
region, die von einem großen Tidenhub 
beeinlusst wird. Wenn ihr Umwelt- oder 
Meereswissenschaften studiert, ist dieses 
englischsprachige Semesterprogramm die 
richtige Wahl.

Lernt Deutsch!
In den Wochen vor Semesterbeginn bieten 
wir Deutsch-Intensivkurse auf verschiedenen 
Niveaustufen an. Die Kursgebühr beträgt 
250 Euro, der Workload ist 6 ECTS. Der 
Intensivkurs dauert 4 Wochen, täglich inden 
5 Stunden Unterricht statt (100 Stunden 
insgesamt).

Während des Semesters bieten wir 
Deutschkurse auf allen Niveaustufen an. 
Während der Orientierungswoche macht 
ihr einen Einstufungstest, um festzustellen, 
welches Kursniveau am besten zu euch 
passt. Die Deutschkurse beinhalten 6 Un-
terrichtsstunden pro Woche, decken 9 ECTS 
ab und sind für euch kostenlos. Wir bieten 
auch verschiedene themenbezogene Kurse 
an (z. B. Grammatikkurs, Kreatives Schreiben, 
Wirtschaftsdeutsch).

Ergänzend zu den Deutschkursen könnt ihr 
am Sprachtandem teilnehmen. Wir ver-
mitteln euch einen passenden Gesprächs-
partner/eine passende Gesprächspartnerin. 
Beide Tandempartner verbessern ihre 
Sprachkenntnisse, indem sie die Mutter-
sprache des jeweils anderen üben. 

Kurzaufenthalt: Sommerkurs
Ihr lernt Deutsch? Unser 4-wöchiger Som-
merkurs Deutsch indet jedes Jahr von Mitte 
Juli bis Mitte August statt. Im Rahmen des 
Intensiv-Sprachkurses (100 Stunden) taucht 
ihr in die deutsche Sprache und Kultur ein, 
knüpft erste Kontakte und erfahrt bei den  
Exkursionen viel über Norddeutschland. 
Wenn ihr danach gleich in Oldenburg blei-
ben wollt (als Austauschstudierende), seid ihr 
herzlich willkommen. 

Studienangebot für Austauschstudierende



Kreditpunkte / ECTS
Wir nutzen das European Credit Transfer Sys-

tem (ECTS). Ein ECTS/ Kreditpunkt entspricht 

ungefähr 30 Stunden Arbeit, von denen nur 

ein Teil in einer Präsenzveranstaltung ver-

bracht wird. Das Arbeitspensum für reguläre 

Studierende beträgt 30 ECTS pro Semester. 

Der Umfang einer einzelnen Lehrveranstal-

tung beträgt zwischen 3 und 10 ECTS. 

Sprachliche Voraussetzungen
Wenn ihr an deutschsprachigen Lehrveran-

staltungen teilnehmen möchtet, müsst ihr 

über Deutschkenntnisse auf dem Niveau 

B1 (Gemeinsamer Europäischer Referenz-

rahmen) verfügen. 

Wenn ihr nur englischsprachige Lehrveran-

staltungen belegen möchtet, seid ihr vom 

deutschen Sprachnachweis befreit. Stattdes-

sen müsst ihr über gleichwertige Englisch-

kenntnisse verfügen. Das erforderliche 

Mindestniveau für Englisch ist B1.

Semesterzeiten 
Unser Semester umfasst 14 Veranstaltungs-

wochen. Nach Ende der Lehrveranstaltungen 

schließt sich eine zwei- bis dreiwöchige 

Prüfungsphase an. Vor Semesterbeginn 

organisieren wir eine Internationale Orientie-

rungswoche für neue Austauschstudierende. 

Bewerbung 
Möchtet ihr für ein Austauschstudium an 

unsere Universität kommen? Das freut uns 

sehr. Bitte besucht das International Oice an 

eurer Heimatuniversität, um zu erfahren, ob 

eine Partnerschaft mit der Universität Olden-

burg besteht. Euer International Oice wird 

euch bei der Bewerbung für  das Austausch-

programm unterstützen. 

Formalitäten



Studienangebot in Oldenburg | Degree programmes ofered in Oldenburg

Bachelor  
Fach-Bachelor  
BWL mit juristischem Schwerpunkt  
Business Administration and Law 

Biologie Biology 

Chemie Chemistry 
Comparative and European Law 
Engineering Physics 
Informatik Computing Science 

Mathematik Mathematics 

Nachhaltigkeitsökonomik Sustainability Economics 

Pädagogik Education 

Pädagogisches Handeln in der Migrationsgesellschaft 
Pedagogic acting in migration society 

Physik Physics 

Physik, Technik und Medizin 

Physics, Engineering and Medicine 

Sozialwissenschaften Social Studies 
Umweltwissenschaften Environmental Science 
Wirtschaftsinformatik Business Informatics 
Wirtschaftswissenschaften Economics and Business Adminis-

tration

Dual-Subject Bachelor 
Zwei-Fächer-Bachelor

Anglistik English Studies 

Biologie Biology 
Chemie Chemistry 
Elementarmathematik Elementary Mathematics 
Ev. Theologie und Religionspädagogik  
Protestanat Theology and Religious Education 
Gender Studies 
Germanistik German Studies 
Geschichte History  
Informatik Computing Science 
Interdisziplinäre Sachbildung  

General Education 
Kunst und Medien Art and Media 

English-taught Programmes

Engineering Physics BSc (modules are being taught  

increasingly in German starting after the 3rd semester) 

Engineering of Socio-Technical Systems MSc 
European Master in Migration and Intercultural Relations MA 

EUREC – European Master Renewable Energy MSc 
European Wind Energy Master MSc 

Microbiology MSc 
Neurocognitive Psychology MSc 
Neuroscience 
Postgraduate Programme Renewable Energy MSc 
Water and Coastal Management MSc 
Neurosensory Science and Systems PhD 
Environmental Sciences PhD 
Renewable Energy PhD 
Interface Science (Molecular and Nanoscale Science) PhD

Master Programmes

Biologie Biology 

Chemie Chemistry 
Deutsch als Fremdsprache / Deutsch als Zweitsprache 
German as a Foreign Language / German as a 2nd Language 

Engineering of Socio-Technical Systems 
Engineering Physics 
English Studies 
Erziehungs- und Bildungswissenschaften  
Educational Science 

Europäische Geschichte European History 

European Master in Migration and Intercultural Relations 
EUREC – European Master in Renewable Energy 
Germanistik German Studies 

Hörtechnik und Audiologie  
Hearing Technology and Audiology 



Materielle Kultur: Textil  
Material Culture: Textiles 
Mathematik Mathematics 
Musik Music 
Niederlandistik Dutch Linguistics and Literary Studies 
Ökonomische Bildung Economic Education 
Pädagogik Education 

Philosophie / Werte u. Normen Philosophy / Values and 

Norms 

Physik Physics 
Politik-Wirtschaft Politics-Economics 

Slavistik Slavic Studies 
Sonderpädagogik Special Needs Education 
Sozialwissenschaften Social Studies 

Sportwissenschaft Sport Science 
Technik Technology 

Wirtschaftswissenschaften  
Economics and Business Administration

Informatik Computing Science 
Integrated Media – Audiovisuelle Medien in Praxis, Theorie  
und Vermittlung  
Integrated Media – Audiovisual Media in Practice, Theory and 

Instrumentality 
Kulturanalysen Cultural Analysis 

Kunst- und Medienwissenschaft Art and Media Studies 
Landschaftsökologie Landscape Ecology 

Management Consulting 
Marine Sensorik Marine Sensors 

Marine Umweltwissenschaften  
Marine Environmental Sciences 

Mathematik Mathematics 
Microbiology 
Museum und Ausstellung Museum and Exhibition 
Musikwissenschaften Music Studies 
Neurocognitive Psychology 
Neuroscience 
Niederlandistik Dutch Linguistics and Literary Studies 

Ökumene und Religionen Ecumenism and Religion 

Philosophie Philosophy 
Physik Physics 

Physik, Technik und Medizin 

Physics, Engineering and Medicine 

Postgraduate Programme Renewable Energy 
Rehabilitationspädagogik  
Slavische Studien Slavic Studies 

Sozialwissenschaften Social Sciences 

Sport und Lebensstil Sport and Lifestyle 
Sprachdynamik: Erwerb, Variation, Wandel  
Language Dynamics: Acquisition, Variation, Change 

Sustainability Economics and Management 
Transnational Law 
Umweltmodellierung Environmental Modelling 
Water and Coastal Management 
Wirtschaftsinformatik Business Informatics 
Wirtschafts- und Rechtswissenschaften  
Business Administration, Economics and Law

PhD | Promotion

Environmental Sciences 
Interface Science (Molecular and Nanoscale Science) 
Kulturwissenschaftliche Geschlechterstudien  
Cultural and Gender Studies 

Neurosensory Science and Systems

Semesterzeiten 
Wintersemester 

01. Oktober–31. März: 14 Wochen Veranstaltungen,  

2–3 Wochen Prüfungsphase

Internationale Orientierungswoche: Anfang Oktober

Lehrveranstaltungen: Mitte Oktober–Mitte Februar

Sommersemester 

01. April–30. September: 14 Wochen Veranstaltungen, 

2–3 Wochen Prüfungsphase

Internationale Orientierungswoche: Anfang April

Lehrveranstaltungen: Mitte April–Mitte Juli

Bewerbungsfristen
Für das Sommersemester (April–Juli): 15. Januar

Für das Wintersemester (Oktober–Februar): 15. Juli 

Academic Calendar 
Winter semester 

October 1–March 31: 14 weeks of lectures, 2–3 weeks 

examination period

Orientation week for international students:  

beginning of October

Lectures: Mid October–Mid February

Summer semester 

April 1–September 30: 14 weeks of lectures, 2–3 weeks 

examination period

Orientation week for international students:  

beginning of April

Lectures: Mid April–Mid July

Application deadlines
For the summer semester (April to July): January 15 

For the winter semester (October to February): July 15

Master of Education

Master of Education für:

Grundschule 
Haupt- und Realschule 
Gymnasium 
Sonderpädagogik Special Needs Education 
Wirtschaftspädagogik Vocational and Business Education


